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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

namens der SPD-Fraktion beantragen wir eine Prüfung der Verkehrssituationen an der 

Ecke Liegnitzer Straße/Magdalenestraße in Oberlar durch die Verwaltung der Stadt 

Troisdorf. 
 
Die Liegnitzer Straße wird in Richtung Beuthener Straße auf der rechten Seite 

durchweg komplett zugeparkt. Aufgrund des allgemeinen Stellplatzmangels wird auch 

unter Missachtung der Straßenverkehrsordnung bis fast unmittelbar an die 

Magdalenestraße heran geparkt. Die Situation verschärft sich, wenn Eltern ihre Kinder 

teilweise unter Mißachtung von Verkehrsregeln zur Schule bringen.  
 
Gleichzeitig wurde aber an genau dieser Stelle auf der gegenüberliegenden 

Straßenseite eine „Nase“ eingebaut um bei Ein- und Ausfahrt in die und aus der 

Liegnitzer Straße das Tempo des motorisierten Verkehrs zu senken. Das führt 

mittlerweile häufig zu der Situation, dass Autofahrer, die auf der Liegnitzer Straße in 

die Magdalenestraße einbiegen wollen über den Bürgersteig fahren müssen. 

Gleichzeitig ist Begegnungsverkehr praktisch ausgeschlossen. 
 
Vor diesem Hintergrund beantragen wir eine Prüfung der Verkehrssituation mit dem 

Ziel die oben geschilderten Zustände zu beseitigen. Aus Sicht der SPD käme 

ausnahmsweise auch eine Ausweisung der Liegnitzer Straße als Einbahnstraße in 

Richtung Beuthener Straße und korrespondierend die Ausweisung der Straße Am 

Wildzaun in Richtung Magadalenenstraße in Betracht. 
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